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„Heute“: Erste Frage – wie
sind Sie denn hergekommen?
Mit dem Zug? 

Petrovic: „Ja, das
hat ausnahmsweise
funktioniert, ohne
Verspätungen – aber ich habe
andere Erfahrungen auch.“

Vor kurzem hat die Bahn in
Niederösterreich 34 Züge ein-

gespart, mit dem Argument der
geringen Auslastung…

„Also, wenn
man das tut,
dann kann
man jetzt
schon sagen,
was passiert:
Die verblei-
benden Züge
werden noch
geringer ausge-
lastet sein.
Wenn ich ge-

nau weiß, dass ich zu der Zeit,
wo ich etwa mit dem Kind wo
sein muss, keinen passenden

Zug zur Verfügung habe oder
stundenlang warten muss…“

Verkehrslandesrat Heuras hat
stattdessen eine Öffi-Offensive
mit Bussen angekündigt…

„Ein Buskonzept kann nie-
mals eine Bahn ersetzen, das
weiß man. Es tut mir wirklich
weh, dass hundertfach bewie-
sene wissenschaftliche Er-
kenntnisse den VP-Verkehrs-

landesrat Johann Heuras nicht
erreicht haben.“

Stichwort politisches Klima
im Landtag. Derzeit ist da ja
ziemlich Funkstille – wie wer-
den sich die Grünen verhalten?

„Wir
werden
wieder
Druck ma-
chen zur
Aufhebung
des Propor-
zes und an-
sonsten un-
sere Oppo-
sitionskarte
spielen. Die
Roten glau-
ben immer,
sie sind so ein bissl Oppositi-
on, tun immer so, als gäbe es

einen Schulter-
schluss…“

Gibt es keine Zu-
sammenarbeit?

„Im Ernstfall, etwa bei einem
Misstrauensantrag, kneifen die
Roten. Dieses Doppelspiel, das
ist wie ein bissl schwanger – ein
bissl Opposition kann man
nicht sein!“

Kritik an VP und SP: Die einen regieren allmächtig, die anderen kuschen

In letzter Zeit ist Madeleine Petrovic vor allem durch ihren Einsatz
für Tierschützer in die Schlagzeilen geraten. Der Alltag der langjäh-

rigen Grünen-Chefin heißt aber Landespolitik: Im „Heute“-Talk ver-
rät sie, warum die Öffi-Offensive der VP scheitern wird – und wieso
die „grüne“ Zusammenarbeit mit der SP derzeit völlig auf Eis liegt.

„Bus kann Bahn nicht ersetzen“

Erfolgreiches Projekt Lames: Junge Menschen verwandeln einen 50.000 Quadratmeter großen Naturraum in einen Kunstraum

Toller Erfolg für das Künstler-
kollektiv Lames in St. Pölten:
Das Kunst- und Naturparkpro-
jekt am Spratzerner Kirchenweg
wurde in die Auswahl der 28
schönsten Gärten der Welt auf-
genommen. Noch bis Ende Au-
gust betreut Lames auch einen
Garten aus 1000 Baukübeln an
der Linzer Straße – ein Treff-
punkt für Guerilla-Gärtner.

Schönster Garten
steht in St. Pölten

Landtag: Nicht lustig

Petrovic erklärt genau, was sie an der VP-Verkehrspolitik stört

Von Lisa Steiner

„Wer schlechte Verbindungen
anbietet, der hat leere Züge!“

„…ein bissl Opposition, das ist
wie ein bissl schwanger…“

Ferienaktion mit dem Ex-Teamkicker

Toni Pfeffer trainiert mit
Kremser Kids das Gaberln

Prominenter Besuch am Sportplatz in
Krems-Stein: Toni Pfeffer, einer der großen
Fußballer Österreichs, war von den Mä-
dels wie Burschen begeistert. „Da sind Ta-
lente drunter, die gehören rasch gefördert!“

Sechs Coups in einer einzigen Nacht

Einbruchserie macht
Polizei St. Pölten Sorgen

Dienstag war die Spurensicherung nach
sechs nächtlichen Geschäfts-Einbrüchen
im Dauereinsatz. Laut Polizei treiben die Tä-
ter seit Juli ihr Unwesen, einige Geschäfte
wurden bereits mehrmals ausgeräumt.


